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EQUIPMENT

CCR setzt als einziges Fitting-Center in 
Deutschland zwei High-Speed-Kameras 
ein – nur so können kleinste Details des 
Schwungs analysiert werden. Die Kame-
ras produzieren 500 Bilder pro Sekunde. 
Neben den High-Speed-Kameras kommt 
ein Trackman (Doppler-Radar-System) zum 
Einsatz, der alle relevanten Parameter wie 
Abflugwinkel, Spinrate, Schlägerkopf- und 
Ballgeschwindigkeit, Fluglänge, Landewin-
kel und Länge des Schlags erfasst. 

„Durch den Einsatz dieser High-Tech-Geräte 
können wir die Schaftbewegung des Schlä-
gers während des Schwungs exakt analysie-
ren. So erhält jeder Golfer seinen optimalen 
Schlägersatz, mit dem er sein Spiel nachhal-
tig verbessern wird“, so CCR-Chef Dietmar 
Erhardt. Dieser beschäftigte sich bereits mit 
Fitting, als das Wort im deutschen Sprach-
gebrauch noch gar nicht existierte. Er nannte 
es Maßanfertigung. 
Über 10.000 Spieler 
hat er in den letzten 
zwei Jahrzehnten 
vermessen und für sie 
Schläger angepasst, 
darunter die besten Amateure Deutsch-
lands, viele Professionals der European Tour, 
Teaching Professionals sowie Prominente aus 
Medien und Wirtschaft. 

Auf Wunsch kann der Spieler direkt vor Ort 
mit einem Pro an seinem Schwung arbeiten 

und Trainings absolvieren. Einer der Pros ist 
Benjamin Wuttke, seit elf Jahren Golf-Pro-
fessional (Challenge und Pro Golf Tour) und 
Teaching-Pro. 2015 gewann er die Deutsche 
Meisterschaft der Golflehrer. Mit Peter 
Jakobi steht ein zweiter Pro für Trainingsein-
heiten zur Verfügung.

CCR arbeitet mit allen namhaften Herstel-
lern, die gefittete Schläger anbieten. Jedes 
Fitting beginnt mit dem Vermessen von 
Statur und Schwung, so sieht man, welche 

Schlägermodelle in die engere 
Auswahl kommen. CCR 
verfügt über eine weltweit ein-
malige Datenbank, in der alle 
aktuellen Markenschäfte und 
-schläger mit ihren technischen 

Merkmalen erfasst sind. Schäfte sind nicht 
nach „soft“, „regular“ oder „stiff“ sortiert, 
sondern nach ihren exakten Frequenzdaten. 
Nur so wird eine optimale Auswahl möglich. 
„Was der Hersteller A als regular bezeichnet, 
nennt B firm und Anbieter C möglicherweise 
stiff“, erklärt Dietmar Erhardt.

Das Fitting führt CCR entweder in der 
Indoor-Anlage in Herzogenaurach oder mit 
dem Trackman und einer High-Speed-Ka-
mera auf der Range in Puschendorf durch. 
Ermittelt werden neben den oben genann-
ten Daten auch Timing, Schwungpfad, 
Schlagflächenstellung, Eintreffwinkel sowie 
der sogenannte Power Transfer Index, auch 
Smash-Faktor genannt. Er gibt an, wie gut 
man den Schläger im Sweetspot getroffen 
hat. Die am besten getroffenen Bälle pro 
Schlägermodell werden gespeichert und 
können so miteinander verglichen werden. 

„Es bestätigt sich immer wieder, dass 
Spieler mit dem passenden Schläger auch 
besser im Sweetspot treffen – der erste 
und wichtigste Schritt zu mehr Länge und 
Beständigkeit“, weiß Erhardt. 

Oft sind es nur Kleinigkeiten bei den 
Schlägerspezifikationen, die zu einem 
besseren Ergebnis führen. Wichtig ist, dass 
die gemessenen Daten richtig  interpretiert 
werden, denn der richtige Schläger soll die 
Voraussetzung für einen sauberen Schwung 
liefern – der allerdings gehört nach Dietmar 
Erhardts Meinung grundsätzlich in die 
Hände eines Pros. 

Für Anfänger ist beispielsweise die richti-
ge Schaftlänge ganz entscheidend: „Viele 
Schwungfehler würden mit passenden 
Schlägern gar nicht erst entstehen“, so 
Erhardt. Er empfiehlt daher: Weniger ist 
mehr! Oft reicht erst einmal nur einen hal-
ber Schlägersatz, der aber nach Maß. 
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FITTING-GURU DIETMAR ERHARDT

30 Jahre 
Classic Club Repair 
Dietmar Erhardt, Deutschlands Fitting-Experte Nr. 1, 
setzt mit seiner Firma Classic Club Repair (CCR) in Her-
zogenaurach Fitting-Maßstäbe. In diesem Jahr feiert 
der Fitting-Tempel runden Geburtstag. 

KOSTEN FÜR EIN FITTING:
Driverfitting: ...,00 Euro
Eisenfitting: ...,00 Euro

Die Kosten sind bei Kauf anrechenbar


